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ABBO persönlich

Neue Ehrenmitglieder der ABBO

A n lä ss lic h  d er Ja h r e s ta g u n g  a m  2 5 .1 1 .2 0 0 6  in 
Petzow  h a t d ie  A B B O  e rs tm a ls  d rei E h re n m itg lie d er  
e rn a n n t, d ie  s ich  in  d en  le tzten  Ja h rz eh n te n  um  d ie  
O rn ith o lo g ie  und A vifau n istik  d er R eg io n  b e so n ­
d ers v erd ien t g em a ch t h a b e n .

D r. H einz L itzbarski w ar se it 1 9 6 6  a n  d er Z en tra le  
fü r W asserv o g e lfo rsch u n g  in  P otsd am  tä tig . Ab 1979  
le ite te  e r  b is  zu s e in e r  P en sio n ie ru n g  d ie  N atu r­
s c h u tz s ta tio n  B u ck o w  (s p ä te r  S ta a t lic h e  V o g el­
sch u tzw arte ) und  b e fa ss te  s ich  d o rt n ich t n u r m it 
d em  S ch u tz  d er G ro ß tra p p e , so n d e rn  
u n te r  a n d e re m  a u c h  m it d e r  R e n a - 
tu r ie ru n g  v on G rü n lan d  und  d em  F lie ß ­
g e w ä sse rsc h u tz . E r  w ar la n g jä h r ig e r  
V orsitzen d er des B e z irk sfa c h a u ssch u s­
ses O rn ith o lo g ie  und  V ogelschutz u n d  
g rü n d e te  B e z irk s a r b e its g ru p p e n  z u m  
A rte n s c h u tz , G re ifv o g e lsc h u tz  u n d  
K ra n ic h s c h u tz . H ein z  L itz b a rs k i w ar 
M ith era u sg eb er d er A vifaunen von 1 9 8 3  
und 2 0 0 1 .  1 9 9 0  w ar e r  G r ü n d u n g s ­
v o rsitzen d er d es  N ABU  in  B ra n d e n b u rg , 
und e r  w irk te  v on 1991 b is  2 0 0 3  im  
V orstand  d er A BB O , zu letzt (s e it  1 9 9 9 ) 
als s te llv e rtre te n d e r V orsitzender.

W infried D ittberner ist se it den 5 0 e r Jah ren  in 
u n serer R egion  o rn ith o lo g isch  aktiv, ü b er lange Zeit 
g em ein sa m  m it se in em  2 0 0 6  v ersto rb en en  Bruder 
H artm u t. S e it 1966  a rb e ite te  er als L eh rer in  der 
U ck e rm a rk  u n d  ist d er “E n td e ck e r” d es Vogel­
re ich tu m s  im  h e u tig en  N a tio n a lp a rk  U nteres 
O d erta l. Die E rg eb n isse  jah rzeh n te lan g er Freiland ­
a rb e it h a b en  in  wohl ü b er 2 0 0  P u b lik ation en  ihren 
N ied ersch lag  gefu nd en . W ohl kein  an d erer O rn ith o ­
loge h at a u f so  b re iter B asis  w ie die D ittb ern ers  zur 
K en n tn is  d er h e im isch en  Vogelwelt b eig etragen . Die

o b e n : H ein z  L itz b a rs k i im  B ü ro , 
Janu ar 2 0 0 7  (F o to : B. L itz b a rsk i).

u n ten : W in fr ie d  D it tb e r n e r  ( l in k s )  
und K lau s W itt b e i d e r  V erle ih u n g  d er 
E h re n m itg lie d sc h a ft  a m  2 5 .1 1 .2 0 0 6  
in Petzow  (F o to : R . B esch o w ).
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V erö ffen tlich u n g en  b eh a n d eln  e in z e ln e  G eb iete , 
fa u n is tisch e  B eso n d e rh e ite n , zu sa m m en fa ssen d e  
A nalysen des A uftretens ausgew ählter A rten und 
die B ru tb io log ie  zah lreich er oft schw ierig  zu u n ter­
su ch en d er Vögel. Seit 1990 w ar W infried  D ittb ern er 
Leiter d er O rn ith o lo g isch en  A rb eitsg em ein sch aft 
U ckerm ark  und gab  deren Jah resb erich te  heraus.

Dr. K laus W itt kam  1967 nach  B erlin , nachd em  er 
vorher in G öttingen  und Freiburg orn ith o lo g isch  
tä tig  war. E r s tieß  dort zur O rn itho logischen  A r­
b eitsgru p p e Berlin  (W est) und in itiie rte  versch ied e­
n e  P ro jek te  und E rfassu n g sv o rh ab en . Er w urde 
1977 L eiter d er A rb eitsgru p p e und 1990 (b is  2 0 0 6 )  
Sp recher d er B erlin er O rn ith o lo g isch en  A rb eitsge­
m ein sch aft (BO A ). Ü ber v iele  Jahre w ar e r  die tre i­

b en d e K raft h in ter den B erlin er O rnithologen, und 
Feld ornithologie in B erlin  ist o h n e ihn kaum  vor­
stellbar. Von 1987  bis 1997 w ar er V orsitzender des 
D a ch v erb an d es  D eu tsch er A vifau n isten . In  der 
W endezeit um  1990 tru g  er m aßgeblich  zur re i­
bungslosen  “Vereinigung” d er O rnithologen aus den 
b eid en  Teilen B erlins b ei und h a lf  auch tatkräftig  
b ei d er V orbereitung d er A BBO -G ründung.

Die neuen E hrenm itg lied er erh ielten  e ine Urkunde 
un d  d as B u ch  “S e ea d ler ganz nah” von Peter 
W ernicke. Die B ü cher w urden dankensw erterw eise 
vom  Verlag N atur & Text zur Verfügung gestellt.
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